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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSG Thannhausen : TTSC Warmisried 
Samstag, 08.04.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 17 für die TSG Thannhausen: TSG Thannhausen 
und TTSC Warmisried trennen sich unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:17 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTSC Warmisried beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) am
Samstagabend von der TSG Thannhausen. Rund 140 Minuten dauerte das Match, ehe Simon
Stegmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide
Mannschaften absolvierten dieses verlegte Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte
Nico Holzheu, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Holzheu / Brenner konnten
Grönert / Stegmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim 3:0 gegen Mayer / Schindler fanden Kaindl / Glück hingegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Florian Kaindl
den Gastspieler Thomas Brenner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Florian Glück bekam derweil seinen Gegner Nico Holzheu beim
deutlichen 7:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannis Grönert den Gastspieler
Christian Schindler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen Sieg fuhr wenig später Simon Stegmann bei seinem 3:1 gegen Florian Mayer ein.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der TSG Thannhausen und des TTSC Warmisried in die Box. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Florian Kaindl in seinem Einzel gegen Nico Holzheu etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Florian Glück das Spiel gegen Thomas Brenner mit 1:3 verlor. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 18 Siege und 18 Niederlagen für Brenner aus. Einen Sieg
verpasste Jannis Grönert beim 6:11, 7:11, 13:11, 9:11 gegen Florian Mayer, der im Vorfeld anhand
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Mayer nun bei 24:10 seit Beginn der Serie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:5. Zwischenzeitlich musste Simon Stegmann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Christian Schindler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 11:6, 11:7, 8:11, 11:4 ein. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Schindler nun 13 Siege und 21 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TSG Thannhausen am 15.04.2023 gegen den
TSV Dachau 65 erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTSC Warmisried erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Thannhausen
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Doppel: Grönert / Stegmann 0:1, Kaindl / Glück 1:0 
Einzel: F. Kaindl 1:1, F. Glück 0:2, J. Grönert 1:1, S. Stegmann 2:0 

 TTSC Warmisried
Doppel: Holzheu / Brenner 1:0, Mayer / Schindler 0:1 
Einzel: N. Holzheu 2:0, T. Brenner 1:1, F. Mayer 1:1, C. Schindler 0:2


